
XPlanung

Standard für die digitale Raumordnung

[16.06.2017] Bund und Länder haben sich auf die Umsetzung des gemeinsamen
Standards XPlanung verständigt. Das soll den digitalen Austausch von
Raumordnungsplänen erleichtern.

Auf der 42. Ministerkonferenz für Raumordnung (MKRO) haben die zuständigen Minister aus Bund und

Ländern beschlossen, den gemeinsamen Standard XPlanung zur Digitalisierung von

Raumordnungsplänen umzusetzen. Derzeit werden diese Pläne noch in unterschiedlichen Formaten

erstellt und digitalisiert. Rainer Bomba, Staatssekretär im Bundesministerium für Verkehr und digitale

Infrastruktur (BMVI), erklärte, der Beschluss bedeute einen Quantensprung für die Raumordnung. „Der

Austausch und die Verknüpfung von Landes- und Regionalplänen, aber auch Daten aus der Stadtplanung

und dem Baubereich wird damit künftig schneller, leichter und ohne Datenverluste möglich sein“, so

Bomba. Wie das Bundesverkehrsministerium weiter mitteilt, unterstützt der Standard XPlanung auch die

Umsetzung der EU-Richtlinie INSPIRE, die einen europäisch einheitlichen Standard zum Austausch von

Geodatenangeboten fordert.
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